
Jüdischer Friedhof Lechenich

Schlagwörter: Synagoge, Bethaus, Judentum, Jüdischer Friedhof 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Erftstadt

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die jüdische Gemeinde Lechenich seit dem frühen 19. Jahrhundert: 

Seit dem 16. Jahrhundert lebten Juden vermutlich kontinuierlich in Lechenich. 1879 wurde die Synagogengemeinde Lechenich

eingerichtet, bestehend aus den Spezialgemeinden Lechenich (mit Erp, Blessem, Liblar, Bliesheim), Gymnich (mit Dirmerzheim)

und Friesheim.

Gemeindegröße um 1815: 41 (1806) / 73 (1828), um 1880: 110 (1885), 1932: 74 (1933), 2006: –.

Bethaus / Synagoge: Bis 1886 wurde ein Bethaus genutzt, dann konnte ein Synagogenneubau eingeweiht werden. 1938 wurde

das Gebäude in Brand gesetzt (vorstehende Angaben nach Reuter 2007).

 

Jüdische Friedhöfe in Lechenich: Der ältere Friedhof an der Mühlenstraße bestand schon um 1700; 1892 wurde der jüngere

eingerichtet. Beide bestehen noch.

 

Im Jahr 1892 wurde der jüngere Jüdische Friedhof in Lechenich am Römerhofweg (früher Am Schlagbaum, Parzelle 784/71)

eingerichtet. Dieser wurde bis 1940 belegt.

31 Grabsteine sind hier erhalten, allerdings befinden sich die erhaltenen gebliebenen Grabsteine durch landwirtschaftliche Nutzung

der Friedhofsparzelle während der NS-Zeit nicht mehr an ihrem ursprünglichen Ort.

 

(LVR-Redaktion KuLaDig, 2011)

 

Internet 

www.uni-heidelberg.de, Projekt: Jüdische Friedhöfe in Deutschland (abgerufen 23.06.2011 und 30.07.2015)

Blick auf das Gräberfeld auf dem jüdischen Friedhof am Römerhofweg in Erftstadt-Lechenich (2009).
Fotograf/Urheber: HOWI
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Jüdischer Friedhof Lechenich

Schlagwörter: Synagoge, Bethaus, Judentum, Jüdischer Friedhof
Straße / Hausnummer: Römerhofweg
Ort: 50374 Erftstadt - Lechenich
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1892
Koordinate WGS84: 50° 47 56,9 N: 6° 46 33,77 O / 50,79914°N: 6,77605°O
Koordinate UTM: 32.343.281,15 m: 5.629.846,29 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.554.754,93 m: 5.629.588,87 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Jüdischer Friedhof Lechenich“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital.
URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-12464-20110623-17 (Abgerufen: 1. Juli 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000877
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002734
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003538
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000507
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-12464-20110623-17
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

